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INFORMATION ZUR WAHL DES 
 SICHERHEITSSPRECHER
Hiermit wird erklärt dass in der Firma 

	
	

	Firma
	Ort  -  Adresse


am heutigen Datum eine Angestellten – Information durchgeführt wurde. Gegenstand der Versammlung waren die folgenden Argumente: 
Ernennung des Sicherheitssprecher,  gesetzliches Dekret 81/08
Artikel 47 – SICHERHEITSSPRECHER
1. Der Sicherheitssprecherwird auf territorialer oder Abteilungs – Firmen und Produktionssitz - Ebene eingeführt. ( omissis)
2. Der Sicherheitssprecher wird in allen Firmen oder Produktionseinheiten gewählt oder bestimmt. 
3. In Firmen oder Produktionseinheiten die bis 15 Arbeiter beschäftigen wird der Sicherheitssprecher im allgemeinen direkt von der Arbeitern aus ihrem Inneren erwählt oder er wird für mehrere Firmen im territorialem Bereich oder produktiver Abteilung individualisiert. (omissis)

4. In Firmen oder Produktionseinheiten die mehr als 15 Arbeiter beschäftigen wird der Sicherheitssprecher von den Arbeiter im Bereich der Gewerkschaftsvertreter der Firma gewählt oder bestimmt. In Abwesenheit dieser Vertretungen wird der Vertreter von den Arbeitern aus ihrem Inneren gewählt. (omissis)
Artikel 50 – Befugnisse des Sicherheitssprechers
1. Unbeschadet von dem was in kollektiver Verhandlung festgelegt wurde hat der Sicherheitssprecher: 
a) Zutritt zu den Arbeitsorten in denen die Verarbeitungen ausgeführt werden;

b) in Order der Risikobewertung, der Individualisierung , der Programmierung, der Realisierung und Kontrolle der Vorsorge in der Firma oder Produktionseinheit  wird er rechtzeitig und sofort konsultiert; 
c) er wird bei der Bestimmung des Verantwortlichen und der Beauftragten der Vorsorgedienstleistungen, der Aktivität der Feuerschutzvorsorge, der Ersten Hilfe, der Evakuierung der Arbeitsorte und des zuständigen Arztes konsultiert; 
d) er wird im Bezug auf die Organisierung der Ausbildung gleich Artikel 37 konsultiert;

e) er erhält Informationen und Dokumentationen der Firma bezüglich der Risikobewertung und der relativen Vorsorgemaßnahmen, sowie jene im Bezug auf gefährliche Substanzen und Präparate, der Maschinen, der Anlagen, der Organisierung und der Arbeitsbereiche, der Arbeitsunfälle und der Berufskrankheiten; 
f) er erhält Informationen welche vom Űberwachungsdienst kommen;

g) er erhält eine geeignete Ausbildung und, wie immer auch, nicht unter der welche vom Artikel 37 vorgesehen ist;
h)er fördert die Ausarbeitung, die Individualisierung und die Ausführung der Vorsorgemaßnahmen welche geeignet sind die Gesundheit und die physische Integrität der Arbeiter zu schützen;
i) er formuliert Beobachtungen bei Besuchen und Kontrollen welche von den zuständigen Behörden durchgeführt werden und welche im allgemeinen auf ihn hören;
l) er nimmt an den periodischen Versammlungen gleich Artikel 35 teil;

m) er macht Vorschläge im Bezug auf  Vorsorgeaktivitäten; 
n) er benachrichtigt den Verantwortlichen der Firma über die Risiken die er im Laufe seiner Aktivität individualisiert hat; 
o) falls er die vom Arbeitnehmer oder den Direktoren angenommenen Vorsorge - und Schutzmaßnahmen der Risiken und die dazu benutzten Mittel um sie zu vermindern als nicht geeignet ansieht um die Sicherheit und Gesundheit der Arbeiter während der Arbeit zu garantieren kann er auf die zuständigen Behörden zurückgreifen .
2. Der Sicherheitssprecher muss über die notwendige Zeit zur Aufgabenausführung, ohne Verdienstverlust, sowie auch über Mittel und notwendige Orte zur Ausübung der ihm zugestandenen Funktionen und Befugnisse verfügen , auch durch Zutritt zu Daten gleich Artikel 18 Absatz1, Buchstabe r) die in Informatikanwendungen enthalten sind. Er darf auf Grund der Ausführung seiner Aktivität keinerlei Vorurteilen unterliegen und für ihn werden die gleichen Schutzmaßnahmen angewendet wie die der Gewerkschaftsvertreter welche vom Gesetz vorgesehen sind. 
3. Die Modalität zur Ausführung der Funktionen gleich Absatz 1 sind von den nationalen kollektiven Verhandlungen festgelegt. 
4. Der Sicherheitssprechererhält in Folge seiner Anfrage und zur Durchführung seiner Funktion eine Kopie des Dokumentes gleich Artikel 17, Absatz 1, Buchstabe a). ( Dokument der Risikobewertung. )
5. Die Sicherheitssprechererhalten in Folge ihrer Anfrage und zur Durchführung ihrer Funktionen vom auftraggebendem Arbeitgeber und von den auftragnehmenden Unternehmen eine Kopie des Dokumentes der Risikobewertung gleich Artikel 26, Absatz 3 ( Dokument der Bewertung der interferierenden Risiken.)
6. Der Sicherheitssprecherwird zur Einhaltung der Vorschriften gleich gesetzlichen Dekrets vom 30. Juni 2003, Nr. 196 und des Industriegeheimnisses,  im Bezug auf Informationen welche im Dokument der Risikobewertung und im Dokument der Risikobewertung gleich Artikel 26, Absatz3, enthalten sind sowie auch zur Geheimhaltung der Arbeitsprozesse von denen er bei der Ausführung seiner Funktion Kenntnis erhalten hat, angehalten. 
7. Die Ausführung der Funktionen als Sicherheitssprecherist unvereinbar mit der Ernennung als Verantwortlicher oder Beauftragter des Vorsorge und Schutzdienstes. 
Am Ende der Versammlung erklären die Angestellten dass sie über die Funktionen und die Modalitäten der Wahl des RLS ( Vertreter der Sicherheit der Arbeiter) informiert worden sind. 
PROTOKOLL DER WAHL DES VERTRETERS DER SICHERHEIT  (GESETZLICHES DEKRET 81/08, ART. 47)

VOM ……………………………….
Wahlberechtigte Arbeiter:   
n. ………………
Wählende:



n. ………………

Gültige Karten: 


n. ………………

Weiße Karten: 


n. ………………

Ungültige Karten: 


n. ………………

Es haben Stimmen erhalten:

- Nachname und Name: 

…………………………… n. Stimmen …………….

- Nachname und Name: 

…………………………… n. Stimmen …………….

- Nachname und Name: 

…………………………… n. Stimmen …………….

Es ergibt sich demnach als Sicherheitssprechererwählt : 



………………………………………………………………


Folgende Mitarbeiter nahmen an der Sitzung zur Wahl des Sicherheitssprecher teil:

	Name Vorname 
	Unterschrift
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